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S«. Jahrgang.

«o finden Sie mehr in-,
tereffante Neuig' 'u

leiten?

VS»szrh« 25e Ha-Shalt Sache«,
je ISe.

H 25c Fruchtpressen, IS Cent«. ,
' Ssc Kanne von Silber Politur, 19

Leu!«. i
.

25c AbstSubetücher.lS Cent«.
2be braune Theekessel, 19 Cent«. i
25c Aluminium Saueepsannen, 19 >

Cent«.
2Se Aluminium Kuchenwender, 19

Cent«.
2S KentS Kaffeemühlen, 19 Cent«.
25c Brod und Kuchen Messer Set»,

IS.Cent».
25c Masche O-Cedar Oelpolitur, 19

Lent».,
2sc Krautschneider, IS Cent«.
25c weiße Email Schüsseln, IS Cent«.
25c weiße Email Badezimmer Aus-

rüstungen, 19 Cents.
25c. galvan sirte Wassereimer. 19

Cent«.
L5c Metzgermesser, 19 Cent«.
2sc altmodische Bügeleisen, 19 Cent«.

Erdgescho?SahrstWe.

Neue Herbst Anzüge treffen täg-

lich ein.

Wir schoben mit dem Zweck den An-

kauf unsercr Herbst Anzüge auf. damit
wir die allerneuesten Stilen erhalten
würden. Diese» ist der Grund de«
Aufschubes in der Ankündigung ihre«
Antreffen«. Schon haben die neueren
Modelle ihr Erscheinen hier gemacht

und dieselben sind wirklich prächtig.

Röcke sind l 5 Zoll lang, eine radikale
Aenderung vc>n letzter Saison. Neue
Modelle täglich. Warum nicht heute
vorsprechen und dieselben ansehen?
Preise, tis.7s bi« »42.

UsVmkm
121127 Hernie.

Deutsche

Tchön Färberei,
327 N. Washington Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise voll

führt. Dem Reinigen und Plätter
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
beit abgezott und abgeliefert.

Geo. W. Tchmidt, Eigenth

Lorenz St Dörfam,
Deutsche Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor »nd B anweist er,

Peoptc« Bank Gebäude.

Vhe Kkerners
Reue «ddreffe: Sl2 Mode» Straße.

Schultheis, Florist,

A. Conrad <K Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
S4S Wyoming Avenue,

Ecranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
»l?«»«r« ou» «tetall. «r»etter,

i» vis,». »l«ch- »»« «tse»»»»«,

f»r »»iliil«»»>>»» v«»»iedl»»ch.

»tl»««»»arr« «»«bricht»».
Ein Brand, der wahrscheinlich

von Landstreichern angelegt wurde rich-
tete am Montag in dem Hos der H> W.
Ruggle» Holz Companie zu Luzerne
einen Schaden von tlS.oov an.

Der 4k Jahre alte Cornelius
Cannvn von Scott Straße, East End, :
welcher am Abend zuvor durch einen
plötzlichen Ruck von einem Parson Stra- ,
Bendahnwagen gestoßen wurde, ist am !
Donnerstag den erhaltenen Verletzun- j
gen erlegen.

' ?ln einem Anfall von Niederge- i
schlagenheit machte am Donnerstag
Morgen Frau Stanley ZagurSki von

Lee Straße einen Selbstmordversuch,
indem sie sich die Kehle mit einem Rasir-
messer zerfleischte. Sie wurde nach der
That nach dem Mercy Hospital genom-
men, wo man ihren Tod erwartete.

General Clyde M. Rishel, Kom-
mandeur der Jr. O. U. A. M.Briga-
de, beging am Samstag in seiner Woh-
nung an Lawrence Straße Selbstmord,
indem er sich mit einem Rasirmesser die
Kehle durchschnitt. E» verlautet, daß
er durch Kränklichkeit niedergeschlagen
und zu dem Schritt verleitet wurde.

Zu Kehstone, einer kleinen Zechen-
Niederlassung in Plain« Township. er-
eignete sich kurz nach Mittagam^Mon-
indem" der 23Jahre alle Joseph Bora
zuerst Frau Fred. Bareida und PaS-
quäle A»cani erschoß und sich dann

eine Kugel in da« Gehirn jagte. Da»
blutige Anbrechen ersolgte, weil Bora
aus die Frau eisersüchtig war. trotzdem
sie mit ihrem Gatten in glücklichster
Weise lebte.

VittSton.
, Fräulein Alberta L. Seidel von

George und Mill Straßen und Harold
Krauter von Scranton wurden gestern

> durch Pastor B. Jone« zu einem Ehe-
> paar eingesegnet.
> ?ln seiner Wohnung an Luzerne
> Avenue ist am Samstag Nachmittag im
> Alter von KS Jahren George Helme ge-

storben, den fünf Kinder überleben. Die
Beisetzung erfolgte am Dienstag Nach-
mittag. ,

?ln einem Anfall von Wahnsinn
trat am Dienstag Morgen Peter Kra>
bow»ki von Johnson Straße mit seiner
lj Jahre alten Tochter in den Armen
nahe der No. IS Zeche bei Port Manch-
ard vor einen Lehigh Valley Zug und
wurde derart verletzt, daß er dald nach-
her im Hospital starb; das Kind ent-
kam mit einer unbedeutenden Verletz-
ung am Kops.

' Frau George Boland von New
Straße hatte am Freitag Morgen kaum
das Aushängen ihrer Wäsche beendigt,
al» sich eine Persenkung der Oberfläche
im Hose ereignete, die 4» Fuß im Durch-
messer und 75 Fuß tief ist, ES war
ein knappes Entkommen siir dieAau
und sie wurde dadurch derart in Schreck,
en versetzt, daß ein Arzt zu ihrer Be-
handlung gerufen werden mußte.

Niedergeschlagen und enlmuthigt
durch den Tod seiner Gattin, die Tags

zuvor beerdigt Worten war. beging der
3S Jahre alte Charles Wolskie von

Selbstmord, indem er von der West
PiltSlon Brücke in den SuSquehanna
Fluß sprang und sich ertränkte. Sein
Schwager Mathias MarScavage besand
sich in seiner Begleitung, bemerkte aber
das Vorhaben zu spät, um e« vereiteln

Leo A. Heilgier von Colfax Ave-

Helen M. Donnelly von Beech Straße
al» seine Gattin heim. Pfarrer E. I.
Melley vollzog die Trauung in der st.
John'S Kirche.

Der IS Jahre alte Carl W. Mcyer

gestand dann, daß er in Utzter Zeit ver-
schiedene GaSmeter um da» enthaltende
Geld beraubte. Meyer gab am Sonn-
tag zu, daß er in den letzten Monaten
Über l(X> GaSmeter in verschiedenen
stadttheilen beraubt habe. Er erklär-
te, daß er Tänzen beiwohnen wollte,
aber kein Geld hatte, da er außer Arbeit
war. Am Montag Nachmittag wurde

»l,(xx> Bürgschaft gestellt.
Joseph Speicher, der frühere Bar-

bier und zuletzt al» Grundeigenthum«'
Makler thätig, ist am Dienstag Morgen
in seiner Wohnung an Preicott Ave-
nue im Alter von KV Jahren gestorben;
er kränkelte schon seit Jahresfrist und
al» Dienstag sich ein dritter Schlagan-
fall einstellte, verlies derfewe tödtlich.

Eltern nach Amerika und war seit den

letzten 47 Jahren hier wohnhast; er
wird von der Wittwe, zwei Söhnen und
drei Töchtern iiderledt. Die Beerdig-
ung findet am Samstag Morgen statt,
nach einem Trauerdienst in der St.
Peter'S Kathedrale.

Vom Kriegsschauplatz.

«»s »er ~»>ei> Linie siegreich.

Cincinnati, 0., 26. August. Der
deutsche Konsul hat den solgenden amt-

lichen Bericht üder die Lage aus dem
Krieg«-Schauplatz der Presse zugehen
lassen:

.Die Deutschen sind entlang der gan-
zen Linie siegreich gewesen. Die deut-

sche Nordarmee hat drei englische und
sech« französische Armeekorps zusam-
men mit sech« französischen Reservedivi-
sionen zwischen Brüssel und Maubeuge
geschlagen. Die Verbindung der eng-
lischen Truppen mit der Küste ist abge-
schnitten. Die Festung Namur mit
starker französischer Garnison ist ge-
fallen.

.Die Armeen de« Herzog» Albrecht
von Württemberg und de« Kronprinzen

Wilhelm von Preußen haben bei Neu»
fchateau und Esch zwei Armeen von

sllnf bi» sech» Armeekorps geschlagen
und verfolgen sie noch. Der rechte Flü-
gel der genannten französischen Armeen
versuchte die Befestigungen von Verdun
zu erreichen, ist aber nach Norden abge-
drängt worden.

.Die Saar-Arm« de« Kronprinzen
Rupprecht von Bayern warf die ge-
schlagenen Gegner in Lothringen über
die Maas zurück und besetzte Nancy
und Luneville. Die französischen Trup-
pen, die im Elsaß eingedrungen waren,
sind aus Belsort zurückgeworfen wor-

.Die Situation an der Ostgrenze ist
nicht beunruhigend. Die Ofsensivbe-
wegung der Oesterreicher wird sich bald
fühlbar machen.

OSkar Mezger,
Kaiserlich Deutscher Konsul."

vri», v°» Sachsen-Meiningen gefallen.
Berlin, LK. August. Direkt drahtlos

von Nauen, nach Sayville, L. I. Nach
elner amtlichen Meldung ist General-
leutnant Prinz Friedrich Johann Bern-
hard Hermann Heinrich von Sachsen-
Meiningen am 23. August während der
Belagerung von Namur gefallen. Er
wurde von einem Granatsplitter ge-
troffen.

London, 26. August. Der .Reuter
Telegraph Co." wird au» Berlin über
Amsterdam gemeldet, daß General-Feld-

' Marschall Freiherr von der Goltz zum
Militär-Gouverneur de» von den Deut-
schen besetzten Theil« von Belgien er-

' nannt worden ist und bereit« sein Amt
' angetreten hat. Der Regierung«präsi-
' dent von Aachen ist zum Civilgouver-
' neur desselben Territoriums ernannt
' worden.

> London, 26. August. Der Versuch,
> der englischen und französischen Presse,
> Italien in den Krieg zu ziehen, indem
! sie von großen österreichischen Truppen-
' bewegungen an Italiens Grenzen be>

l richten, ;wurde heute von Oesterreich
> pariert. Der österreichische Generalslab

- schickte solgende Meldung nach Rom:
' ?Die Zeitungsberichte, daß Oesterreich

au» Nache über Italien» Weigerung
t sich am Kriege zu betheiligen, einen An-

, grifs aus Italien plane, sind von Grund
- aus erfunden. Die Berichte sind auf

, die gehässigen und böswilligen Absich-
> ten einer dritten Macht zurückzusühren."

i Berlin, 26. August. Direkt oraht-
i to» an die .Associated Preß' vonNauen,
> Deutschland, nach sayville, L. I. Nach

r in Wien >oeben veröffentlichte» anit-
i lichen Berichlen, die nach Berlin tele

graphirt wurden, find die Russen von
oen Oesterreichern in einer dreitägigen

Schlacht bei KraSnik in Russisch-
Polen in die Flucht geschlagen worden.

> Oer österreichische sieg war vollständig
> und die Russen wurden aus der ganzen
! Front von siebzig Kilometern zurückge-

. worsen. Sie befinden sich auf voller
. Flucht auf Lublin zu.

sind mir russische Prahlereien.
St. Petersburg, 27. August. Rufsi-

> sche Prahlerei will kein Ende nehmen.
" Sie berichteten heute nach London, daß

ihre Bewegungen gegen die ostpreußi-

' schen Befestigungen mit solcher Ge-
' schwindigkeit betrieben werden, daß die

armen Deutschen sich gar nicht mehr
von ihrem schreck erholen könnten und
immer weiter liefen. Die Festung Bv-
hen soll umzingelt fein.

«iedertage »er Russen.
Berlin, viaLondon, 27. August. Zu

der gewalligen Niederlage der Russen
bei KraSnik in Russisch>Polen haben die
bei der österreichischen Armee weilende
Korrespondenten des .Berliner Tage-
blatt" und de« .Lokalanzeiger" solgen-
de« zu berichlen: ?Die bei Krasnik
aus'« Haupt geschlagene russische Armee
bestand au» vier bi» siins Armeekorps,

zusammen etwa 200,iXX) Mann. Zwei
russische Armeekorps, die die Vorhut
bildeten, wurde» am 23. August von
den Höhen von KraSnik und Frampol
vertrieben. Aus den Straßen nach Lub-
lin und in den Wäldern am User de»
kleinen Flusse» Chopol fanden blutige
Kämpfe statt, die erst am 25. August
entschieden wurden. Die Schlacht sand

, (Fortsetzung aus 4. Seite.)

Kcranlon MockenblM
Seranton, Donnerstag, den S. September »VI«.

v»a »er Südseite.

Bei den Eheleuten Fred. Ficku» von
Birch Straße hat sich ein Stammhalter
eingestellt.

Dr und Frau I. George Frühan
von Cedar Avenue sind Sonntag Adend
von einer sünfwöchenllichen Reise durch
Süd Amerika heimgekehrt.

William Kloß von Lvcust Straße,
der Mrzlich seine Gattin mit einem Ra-
sirmesser dedrohte, wurde am Samstag
zu drei Monaten Gesitngniß verurtheilt.

Als JameS Kehve von Bussalo, N.
A.. am Samstag Abend bei Hickory
Straße einen D. H. Zug besteigen
wollte, fiel er unter die Räderund wur-
de augenblicklich getödtet.

Charles Schenrvck von Prospect Ave-
nue, der.seine Braut vor vier Monaten
desertirte, mußte am Dienstag auf eine

diesbezügliche Anklage in Ermangelung
von »300 Bürgschaft in» Gesängniß
wandern.

Loui» Bello von PittStvn Avenue
undZGenet Straße berichtete der Polizei
am Freitag, daß er ein Taschenbuch mit
<206 entwendet erhielt, als er sich aus
einem Moosic Bahnwagen aus derHei-
mfahrt befand.

Samuel Machell von PittSton Ave-
nue trug am Dienstag an der Ecke von
Wyoming Avenue und Vine Straße ein
gebrochenes Schulterblatt, mehrere ge-
brochene Rippen und Schrammen am
Kops und Riicken davon, als ihn ein
Automobil niederrannte.

Der 58 Jahre alte Uhrmacher Henry
Bonn von Cedar Avenue wurde am
Freitag Stachmittag auf eine gravirende
Anklage verhaftet, welche die Eltern der
13 Jahre alten Emma Ahlendorf von

Hickory Straße gegen ihn erhoben. Da«
Mädchen, welche« sich zur Zeit mit
Bonn in dem Zimmer befand, soll nach
seiner Aussage seit den letzten acht Mo-
naten von ihm Geld und Schmucksachen
erhalten haben. Bonn verweigerte es
am Samstag, sich des kriminellen An-
griffs auf das Mädchen schuldig zu be-
kennen, wurde aber trotzdem ohne Zu-lassung von Bürgschaft für ein gericht-
liche« Erscheinen gehalten.

Deutsche Tag Feter.
Die jährliche Deutsche Tag Feier des

Lackawanna Zweige» wird gm kommen

Waldors Park stattfinden. Alle Vor-

Theilnehmern einen vergnügten und un-
terhaltenden Tag zu bereiten, denn an
guter Musik, Speisen und Getränken
wird e« nicht fehlen. Auch kann man
jetzt leicht den Park mittels der Laurel
Linie erreiche». denn gerade unterhalb

! den Kriegsleidenden in Deutschland zu-
fallen wird, sollte jeder Deutsche sein

! Scherflein dazu beitragen, um das Fest

Als deutscher Festredner wird Psarrer

stor John Ä, Bender von der Westseite

Schubert von Wilke»-Barre eine deut-
sche Ansprache halten wird. Da» Pro-
gramm schließt auch Vorsührungcn der
Schüler der Wilkc»>Barre Turnschule

solche« fertig gebracht, daß die Deutschen
sich hier einig und vereint fühlen. Der
Eintritt zum Part ist frei!

als unheilbar. Vit!« lah»

h etl da

New Jork, 1. Sept. Der deutsche
Kreuzer ?Dresden" hat den britischen
Dampfer .Holmwood" a» der Küste
von Südamerika zum Sinken gebracht.
Die Bemannung des Dampfers befin-
det sich an Bord der ?Kalherine Park."

Aas de» »bereu Thal«.
(Archbald Eorrespondenz.)
Frau Mary Hudak, deren Gatte

durch einen Deckensall in der Dolph
Kohlen Companie Zeche in Jessup ge-
tödtet wurde, strengte am Montag eine
Klage für tSv.vov Entschädigung ge-
gen die Korporation an.

JameS Eowan, der so Jahre alte
Janitvr der Blakely Hochschule, wurde
Samstag Abend, nachdem er auf ein
Verhör verzichtet hatte, ohn« Zulassung
von Bürgschaft dem County Gefängniß
übersandt, nachdem gegen ihn die An-
klage erhoben worden war, daß er in
den letzten paar Wochen sich in krimi-
neller Weise an der 12jährigen Ruth
Anderson vergangen hatte.

Dem 30 Jahre alten Joseph Har«
»ich von Throop wurde am Dienstag
Nachmittag in der Pancoast Zeche ein
Schädelbruch und schauderhafte Brand,
wunden zugefügt, al« sich eine angelegte
Sprengung vorzeitig ereignete, wobei er
auch von einem Deckenfall begraben
wurde. Er wurde in kritischem Zu-
stand nach dem Staat Hospital genom-
men, wo er letzte Nacht starb.

(Carbondale Correspondenz.)

Charte« McGurl von Sage Ave-
nue, ein D. 6 H. Heizer, wollte am
Dienstag Abend aus dem Heimweg eine
Lokomotive besteigen, fiel aber unter die
Räder, die ihm beide Beine so schauder-
haft zerdrückten, daß dieselben oberhalb
dem Knie im Nothsall Hospital am-
putirt werden mußten. Er erlag den
Verletzungen gestern Morgen.

Lackawanna Zweig.
Eine recht gut besuchte Versammlung

war e«, die der Lackawanna Zweig am
Freitag Abend in der Arbeiter Halle ab>
hielt. Da« Hauptinteresse bildete selbst-
verständlich der Krieg, den Deutschland
und Oesterreich-Ungarn mit den Ver-
bündeten sührt, jedoch wurden auch an»
dere Geschäfte abgewickelt. Da» Konn-
te, da» die Vorbereitungen für den

Deutschen Tag am 7. September in

Händen hat, berichtete, daß alle« vor-

bereitet sei, zugleich die Hoffnung
sprechend, daß diese Feier sich speziell
durch eine Massenwanderung der Deut-
schen nach Waldors Park auszeichnen
würde, um unseren Mitbürgern zu be-
weisen, daß die Deutschen in diesem
Lande gleich wie im alten Vaterland zu-sammen stehen. Pastor Johanne»
Schubert von WilkeS-Barre berichtete,
daß unzweifelhaft ein stärkere» Kontig-
nent von unserer Nachbarstadt zu der

bekannt gemacht, daß Pfarrer Peter E.
Ehrist die deutsche Festrede halten wür-
de, während Pastor John A. Bender

wurde beschlossen, die Sache dem Heim
Komite zu überweisen, da« die Zeit und

bestimmen wo die Versamm-

die^Sachet» den richtigen Schwang, in-
dem er al» Erster sein Scherflein ein-
händigte.

Die verlogenen und verdrehtenKriegS-

und zugleich entrüstende derselben dar-
gelegt. Man beschloß zuletzt, sich bt»
zum 11. September zu vertagen, wann
eine weitere Versammlung de» Zweiges
in der Arbeiter Halle stattfinden wird.
Mehrere neue Mitglieder wurden In
den Zweig aufgenommen.

Da« Tbat abwärt«.

Taylor^? G.

Railway Companie eine Klage für k 5,»
<XXI Entschädigung an. In seiner
Wohnung dahier ist am Freitag Nach-

Herr Weisenfluh, im Alter von
77 Jahren nach kurzem Unwohlsein ge-
storben. Der Verstorbene, ein Pionierunsere« Städtchen«, wird von der Witt-
we, einer Tochter und acht Söhnen
überlebt, sowie der Schwester Frau
Caspar Weibel und dem Bruder Ed-
ward. Die Beisetzung fand am Mon-
tag Nachmittag im Forest Home Fried-
hof >Mt, nach einem Trauerdieust in
der deutschen ev. Kirche, den Pastor E.
E. Fetzer leitete. In der Wohnung
der Eltern an Pond Straße wurden
gestern Abend Fräulein Laura Stretn
und Fred. Jaggi von Süd Scranton
durch Pastor C. E. Fetzer al« glückliche«
Ehepaar eingesegnet.

Hydr Varl
In den Kohlenbehältern In dem

Hampton Hos der Lackawanna Kohlen
Eompanie wurde früh Dienstag Mor-
gen durch einen Brand einen Schate»
von t2,0v0 angerichtet.

Wegen Zwistigkeiten mit den An-
gestellten ist die Derry Seidefabrik an
Bryn Mawr Straße am Montag aus
unbestimmte Zeit geschlossen worden.
Etwa 300 Angestellte müssen demzufolge
seiern.

Im Alter von 87 lahren ist ge-
stern Nachmittag in seiner Wohnung an
Broadway August Krause gestorben,
den die Wittwe, drei Söhne und drei
Töchter Überleben. Die Beisetzung er-
folgt Samstag im Dunmore Friedhof.

In feiner Wohnung an.Eynon
Straße ist früh gestern Morgen John
I. Schanz gestorben, welcher im Miirz
183 S in Württemberg, Deutschland,
geboren wurde und im Alter von 13
Jahren nach Amerika kam, sich IBKKhier
niederlassend. Er wird von der Witt-
we, drei Söhnen und sechs Töchtern
Überlebt.

Die 17 Jahre alte France« De
Mali», im Wmseite Hospital als ein
Speisezimmer Mädchen angestellt, be-
ging am Sonntag dortselbst Selbst-
mord, indem fit einen Giftstoff ver-
schluckte. Warum sie die That beging,
ist nicht bekannt, jedoch hinterließ sie ei-

erkliirte, daß sie de» Gebens Überdrllssig
sei.

Der 14 Jahre alte Walter Mc-
Cann von West Lackawanna Avenue er-
hielt am Montag Nachmittag eine ge-
brochene Kinnlade und Körperschram-
men, als er von einem Wagen sprang
und direkt vor ein Automobil gerieth,
das Eigenthum des Herrn Philip Ro-
binson ist und von dem Chauffeur Jo-
seph Bohan geleitet wurde. Der Unfall
war unvermeidlich, denn die Maschine
lief sehr langsam.

Fräulein Ruth F. Deitterick von
Dorothy Straße und John W. EMS
wurden gestern Mittag durch Pastor
George Wood Anderson als ein Ehe-

? Anna, die 10jährige Tochter der
Frau Peter Hartinann von Court,
erlag gestern Morgen einem Herzschlag
und wird morgen im Forest Hill Fried-
hos beigesetzt werden.

Thomas Hughes von Perry Ave-

fchenbuch beraubt, das enthielt. Er
berichtete dieses der Polizei, die glaubt,

daß ein Taschendieb jetzt hier thätig ist.

Theodors»»,, der ILjährige Sohn

Anna, Tochter des Mile» F. Mc<

Fall, um die näheren die
Todesursache festzustellen. Später er-
gab sich, daß die junge Dame einem
Herzschlag erlag.

Weil e« ihm Vergnügen machte,
das Jagen der Feuerwehr zu beobach-
ten, hat der I t Jahre alte William Bo>
nacci von Park Place seinem Geständ-
niß am Donnerstag gemäß in den letz-
ten drei Monaten drei Gebäude an
Blair Avenue in Brand gesetzt, nemlich
ein» de» Frank Frederick, des JameS
Davis und Rickolau» Tunis. Der
Verhaftete, sowie fein Bruder Michael,

Samstag der Glen Mills Resormschule

Die ttackawanna Eompanie be-
zweckt in nächster Zukunft in Old Far-
ge eine neue Bahnstation errichten zu
lassen, welche etwa t2O,«XZ kosten wird.

Die Russen haben die Deutschen
.schwer gekränkt", indem sie St. Peter»,
bürg in .Petrogard" umtauften. Ein
kaiserlicher UkaS bestimmt, daß die deut,

fche Bezeichnung fiir die Hauptstadt
Rußlands durch den russischen Namen
ersetzt werde. St. Petersburg wurde
im Jahre 1703 von Peter dem Großen
gegründet und fährte seitdem seinen
Namen.

lAA.

Stummer S«.

Dr. Friedrich W,L»»,e>
Deutscher «rzt,

3IS Jefferfon Avenue, »,h« Vwln, «t.
vs»ee ew»»,», «-w

4 »»» 7-« «,»»«.
Beide T«ltph,»e

Dr. Zoseph A. Waguer,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington A»e. und Linde, »t.
«lte« Tele»»«,.

Sprechstunde» i S-lv v«r»i»a«», I-«Nachmittag«, k-8 «b-nd«.

Dr. Läwovä LoimsHi«,
Sahnarzt,

bis People«' Bank Gebäude, Washw».
ton Ave. und Spruce Straße.

S« wird deutsch gesprochen.

Dr. C. C. Laubach,
Zahnarzt,

Dime Bank Gebäude, Ecke Wy»>t»9
Avenue und Spruce Stra?.

lextsch gesprochen.

Wm. Troste! Söhne,
Deutsche Metzger,

lllk Jackson Stra?,
ieferu die feinste» «Srste t» Hyd» Uoekj «a
-dniso alle «ort» Irische, »»d «i,,»pi<ckM
Il«isch,»aiichsteisch u, s, «. »

Lurschel Vairg Co.

Pasteuristrttt Milch undßaW,
821 Hampto» StraAc.

Veter SttpV,
Baumeister und Eontraktor,

vsfire, 327 R. Washington Adrni»,

x». ' ckst->ndi,nn?-i zu Nap «u«,

Männer und Knaben
Sommer Anzüge

zu 25 Prozent Herabsetzungen.
Stil und Qualitäten

die besten, und niedrige

Preise herrschen vor.

325 Lackawauna Avenue. .

Keiper Vockroth,
pluwbing, Dampf und Hei?

Wasser Heizer, Blech- und
Eisenblech-Arbeiter.

«No. 20A Gpruce Ttraße.

Eiseuwaareu, Blech- Arbeite»,
Farbe u»d Oel,

Dampf- und Heißwasserheizung,
Plambing,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Gunfter,
Skr. Penn Avenue.

Wir erledigen Bestellungen

Ankaus oder Verkauf von
American Waler Wort« und Electric Ist Pre»

Brooks St Co., Bankier?,
Mitglieder »er Reo yorl Stock Sichange.

Srrantoii, Vo. WüleS-varre, Pa.
»inghimt«», N. B-


